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Merching soll
schuldenfrei werden

Kommunalwahl CSU-Kandidaten stellen sich vor. Helmut Luichtl stellt
sich auch als ehrenamtlicher Bürgermeister zur Wahl

Merching Der CSU-Ortsvorsitzende
und Bürgermeisterkandidat Helmut
Luichtl stellte sich und das Team
der CSU-Bewerber für den Gemein-
derat im Gasthof Aumiller in Mer-
ching vor. Außerdem begrüßte
Luichtl auch den Landratskandida-
ten der CSU Klaus Metzger sowie
einige Kreistagskandidaten in Mer-
ching.

Luichtl stellte sein Team vor und
betonte, dass sich die Merchinger
CSU glücklich schätzt, dass aus allen
Ortsteilen und aus allen Gesell-
schaftsschichten und Altersstruktu-

ren geeignete Be-
werber zur Wahl
stehen. „Es sind
Personen mit
Hochschulab-
schluss genauso
auf der Liste der
CSU wie Pensio-
näre, Arbeiter,
Angestellte, selb-
ständige Unter-

nehmer, Beamte und auch Landwir-
te“, sagte er.

In seiner Rede ging Luichtl auch
nochmals kurz auf die Gründe ein,
warum nun nach 24 Jahren wieder
ein ehrenamtlicher Bürgermeister in
Merching gewählt werden muss und
betonte, dass die vielfältigen Aufga-
ben als Gemeindeoberhaupt nur mit

ganzer Kraft und vollem Arbeitsein-
satz zu stemmen sind. Deshalb wird
Luichtl im Falle seiner Wahl das
Amt auch als Vollzeitstelle ansehen
und seine bisherige Anstellung als
Leiter EDV kündigen.

Merching ist (fast) seit Geburt die
Heimat vom CSU-Bürgermeister-
kandidaten, auch deshalb sieht er
sich in der Lage, die Sorgen und
Nöte der Bürger zu verstehen. Es
wurde in den vergangenen sechs

Jahren einiges auf den Weg ge-
bracht, aber gerade auch deswegen
sind viele Projekte mitten in der
Umsetzungsphase oder beginnen
gerade erst. „Diese laufenden Pro-
jekte gilt es zügig abzuarbeiten und
neue Projekte müssen mit Prioritä-
ten versehen werden, damit man die
wirklich wichtigen Dinge auch zu-
erst erledigt und sich nicht immer
vom Tagesgeschäft überrollen
lässt“, sagte Luichtl. Es gilt unter
anderem eine Bestandsaufnahme
der notwendigen Sanierungen der

Dorfstraßen zu machen, es ist eine
Überprüfung notwendig, wie inner-
örtliche „Brachstellen“ eventuell als
Baugrund zur Verfügung gestellt
werden können. Außerdem müssen
auch erneuerbare Energien weiter
begleitet und in die richtige Rich-
tung gebracht werden.

Die Jugendarbeit sowie im Be-
sonderen auch die Seniorenarbeit
müssen weiter ausgebaut und geför-
dert werden. „In der Kinder- und
Schülerbetreuung steht Merching
sehr gut da, aber auch hier muss im-
mer wieder alles hinterfragt und auf
die jeweiligen Bedingungen ange-
passt werden“, betonte Luichtl. Die
Schullandschaft steht auf sehr guten
Beinen, der Umbau der Mittelschule
muss abgeschlossen und danach
muss auch weiterhin alles dafür ge-
tan werden, damit der Merchinger
Schulstandort auf Dauer gesichert
werden kann. In all diesen Berei-
chen habe die CSU aktiv und ver-
antwortungsvoll mitgewirkt.

„Es gibt in den nächsten Jahren
und Jahrzehnten genügend Projek-
te, die in Merching immer wieder
anstehen, dabei ist stets darauf zu
achten, die momentan sehr gute Fi-
nanzlage nicht zu überstrapazie-
ren“, hob Luichtl hervor. Er strebe
als Ziel an, dass Merching über kurz
oder lang schuldenfrei wird.

Wahlen
2014

„In der Kinder- und
Schülerbetreuung steht
Merching sehr gut da.“

CSU-Ortsvorsitzende
Helmut Luichtl

ehrung erhielt Eisstockschütze Vol-
ker Eglauer. Im Lauf des Abends
konnte Bürgermeister Manfred
Wolf auch viele Silber- und Bronze-
Ehrungen vornehmen (siehe Info-
kasten). Aufgelockert wurde die
Siegerfeier mit Beiträgen der Gitar-
renschüler aus der Kissinger Musik-
schmiede von und mit Reinhard
Schelzig. Für Unterhaltung sorgte
auch die Showtanzgruppe des SV

Mering, die unter dem Tanzmotto
„Colour your life“ dazu aufrief, dem
Leben mehr Farbe zu geben. Einen
rasanten Bühnenauftritt hatten zu-
dem Sabrina Walgenbach und Den-
nis Hoffmann, beide geehrte Sport-
ler des Abends. Zusammen mit ih-
ren Partnern Moritz Schneider und
Theresa Brinkmann bewiesen sie,
dass sie ihre zuvor erhaltene Urkun-
de für hervorragende Leistungen zu

Recht bekommen hatten. Als jüngs-
te Sportler ehrte Bürgermeister
Manfred Wolf die elfjährige Celine
Spulak, Landkreismeisterin im 800-
Meter-Lauf und den neunjährigen
Florian Winkler als Landkreismeis-
ter im Dreikampf.

I Bei uns im Internet
Weitere Bilder vom Festakt unter
friedberger-allgemeine.de/bilder

Und all dies funktioniere nur, weil
sich viele Ehrenamtliche in die
Pflicht nehmen ließen.

Das Paradebeispiel lieferte Klaus
Ott, der als Vorsitzender der Abtei-
lung Ski und Wandern beim KSC
für 40-jähriges Engagement ausge-
zeichnet wurde. Mit den beiden Ka-
nuten Claudia Bär und Sideris Ta-
siadis wurden auch zwei Vizewelt-
meister geehrt. Eine weitere Gold-

VON HEIKE JOHN

Kissing Zeitgleich zur olympischen
Eröffnungsfreude in Sotschi standen
auch im Kissinger Erlenbachsaal
Sportler im Rampenlicht. Im Rah-
men der Ehrungen für hervorragen-
de Leistungen konnte Bürgermeis-
ter Manfred Wolf mehr als 50 Sport-
lern aus seiner Gemeinde Urkunden
überreichen und Ehrennadeln ans
Revers heften. An seiner Seite
schüttelte auch Brigitte Laske als
Vorsitzende des Sportkreises Aich-
ach/Friedberg des Bayerischen Lan-
dessportverbundes (BLSV) die
Hände der erfolgreichen Sportler.

Nicht nur die Erfolge und Siege,
die einen Athleten aufs Siegertrepp-
chen bringen, zählten, sondern auch
das Gemeinschaftserlebnis und der
Teamgeist, betonte Manfred Wolf.
Damit sprach er auch die Beziehung
der Aktiven zu Trainern und
Übungsleitern an. „Diese oft sehr
zeitraubende Tätigkeit der Ehren-
amtlichen im Sport darf man nicht
hoch genug würdigen“, betonte er.
Auch der Vorsitzende oder der Kas-
sier eines Vereins tragen mit dazu
bei, dass Sport überhaupt funktio-
niere. „Damit leisten alle, die sich in
irgendeiner Form für den Sport ein-

setzen, einen unverzichtbaren wich-
tigen Dienst in unserer Gesell-
schaft“, stellte Wolf heraus. Neben
Übungsleitern und Betreuern dürf-
ten sich somit auch Eltern, Freunde
und Partner geehrt fühlen.

Kissing sei mittlerweile aufgrund
seiner vielen erfolgreichen Sportler
ein Begriff in der Sportwelt, stellte
Brigitte Laske anerkennend fest.
Am olympischen Großereignis in
Sotschi übte sie deutliche Kritik.
Winterspiele in einem Badeort seien
ein Kommerzspektakel ohneglei-
chen, fand die BLSV-Vorsitzende.
Hingegen sei die wertvolle Arbeit an
der Basis unbezahlbar. Ein Verein
gibt nicht nur bei Siegen, sondern
auch bei Niederlagen seinen Mit-
gliedern eine sportliche Heimat.

Kissinger Sportler im Rampenlicht
Festakt Bei der Feier der Gemeinde wurde auch die ehrenamtliche Vereinsarbeit auf das Siegertreppchen gehoben

Der neunjährige Dreikämpfer Florian

Winkler war der jüngste Sportler, der

von Brigitte Laske und Manfred Wolf ge-

ehrt wurde.

Von schwarz-weiß zu bunt tanzte sich die Showtanzgruppe des SV Mering unter dem Motto „Colour your Life“. Fotos: Heike John

„Damit leisten alle, die
sich in irgendeiner Form
für den Sport einsetzen,
einen unverzichtbaren
wichtigen Dienst in
unserer Gesellschaft.“

Bürgermeister Manfred Wolf

● Goldehrungen
Volker Eglauer, Eisstock-Club Augs-
burg 1952,
Claudia Bär und Sideris Tasiadis, Dt.
Kanuverband
Klaus Ott, 2012,
40-jähriges
Jubiläum als Vor-
sitzender der
Abt. Ski- und Wan-
dern beim
KSC.

Winkler, Niklas Junker, KSC Abt.
Leichtathletik
● Silberehrungen
Andreas Pongratz und Lukas Keller, Mi-
chael Grießer und Josef Metzger,
Christian Metzger und Nicolai Schmel-
cher, Radsportverein Kissing,Rad-
sportverein Kissing,
Lars Löber, seit 20 Jahren 1. Vorsitzen-
der im Schach-Club Kissing
Noah, Samuel und Jonas Hegge, Deut-
scher Kanuverband
Ferdinand Maier, TSC Mering Ringen,
Timon Eberle, Taekwondo,
Maria Ellwein, Lisa Failer, Sabrina
Geisler, Victoria Lindermeir, Paula
Scheer, Jeanette Walgenbach, Franzis-
ka Wegner, Sabrina Wagenbach,
Tanzsportverein Mering,
Dennis Hoffmann

● Bronzeehrungen
Fabienne Assel, Julia Galbas und Emma
Scheer, Girls-Formation Rock Bus-
ters im Tanzsportverein Mering,
Sebastian Krais, Christoph Deuschl, Et-
han Zeusche, Marvin Cless, Samuel
Mathes, Benedikt Lohse, Marco Kupfer,
Felix Heger, Manuel Hasson, Kevin
Brunat, Daniel Glöttner, Philipp Morbit-
zer, männl. C-Jugend-Mannschaft
der KSC-Abteilung Handball,
Ben Wolfermann und Timo Spicker,
Florian Grießer und Timo Spicker,
Martin Egarter und Thomas Kieferle,
Thomas Brunner und Fabian Keller,
Radsportverein Kissing
Oliver Hermann, Ute Markus, Gerhard
Hemm Tennisclub Kissing,
Thordis Niemann, Lucy Kirchner, Pauli-
ne Berger, Celine Spulak, Florian

Die Geehrten
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Auf der Jagd nach
günstigen Stoffen

Handarbeitsflohmarkt Kissinger Frauenbund
kommt mit seiner Aktion gut an

Kissing Aus dem Großraum Augs-
burg, sogar aus Monheim bei Do-
nauwörth kamen Angebote zu Sach-
spenden für den Handarbeitsfloh-
markt des Katholischen Frauenbun-
des in Kissing. Viele konnten ihre
Vorräte durchforsten, aussortieren
und wieder Platz schaffen. Eifrig
holten die Frauen das Material zu-
sammen und bauten mit viel Mühe
einen reich bestückten Flohmarkt
auf. Stoffe, Wolle, Stickgarne, Bor-
ten in allen Variationen, Knöpfe und
auch Werkzeuge waren im Dr.-Jo-
sef-Zimmermann-Haus im Ange-
bot. Ein großer Ansturm an Interes-
sierten bestätigte wiederum, dass
die Lust auf „Selbstgemachtes“ ein
gefragtes Thema ist. Mädchen, die
gerade in der Schule das Häkeln er-
lernt hatten, und junge Frauen, die
neue Techniken ausprobieren
möchten, waren genauso unter den
Besucherinnen wie „alte Handar-
beits-Hasen“, die schon genau
wussten, wofür sie das Material
kreativ einsetzen können.

Alle nutzten die Gelegenheit, sich
günstig mit Stoffen, Wolle und Zu-
behör einzudecken. So wird das ge-
spendete Material sicher sinnvoll
weiterverwertet - ein zweiter, auch
ökologischer Pluspunkt. Gerne
wurde auch das Angebot angenom-
men, sich bei Kaffee und Kuchen

über die Verwendungsmöglichkei-
ten der gebotenen Materialien aus-
zutauschen, oder auch nur eine kur-
ze Pause beim Einkauf zu machen.

Nach Abzug aller Unkosten kam
eine stattliche Summe als Reinge-
winn zusammen. Das ist wohl der
entscheidende dritte Pluspunkt des
Flohmarktes. Der Erlös wird wieder
für soziale Zwecke gespendet. Übri-
ges Material brachten die Frauen
zum Sozialkaufhaus, zur Rumänien-
hilfe, und in Kindergärten und
Schulen. Wegen der großen Reso-
nanz sind sich die Frauenbundfrau-
en sicher, dass es auch im nächsten
Februar wieder einen Handarbeits-
flohmarkt geben wird.

Der Handarbeitsflohmarkt wurde ein

voller Erfolg. Foto: Irene Roßmanith-Kraus

MERING

Stammtisch
der Grünen
Die Meringer Grünen veranstalten
am Donnerstag, 13. Februar, ab
20Uhr im Restaurant Delphi ihren
monatlichen Stammtisch. Bei die-
sem Stammtisch wird aus aktuellem
Anlass das Thema „Polytech“ the-
matisiert. Dazu ist Bernd Meyer als
Vertreter der „Anwohnergemein-
schaft Polytech“ eingeladen, um
über den aktuellen Stand zu infor-
mieren. Zudem besteht die Gele-
genheit, den Bürgermeisterkandi-
daten Klaus Becker und die Kandi-
daten für den Gemeinderat ken-
nenzulernen.

MERING

Modellbahnfreunde
treffen sich
Das nächste Treffen der Modell-
bahnfreunde Mering findet am
Mittwoch, 12. Februar, um
19.30 Uhr im Vereinsheim Altes
Wasserhaus in Mering St. Afra.
Themen des Abends sind die
Nachbereitung des Modellbahn-
flohmarkts im Januar und ein Film
über die Staudenbahn nach Markt
Wald.

KISSING

Baumschnittkurs und
Kaffeekränzchen
Am Samstag, 15. Februar, veran-
staltet der Gartenbauverein Kis-
sing wieder einen Baumschnittkurs
an Obstgehölzen. Eingeladen sind
alle Mitglieder und Interessierte, die
sich über eine fachgerechte Baum-
pflege informieren möchten. Treff-
punkt ist um 9 Uhr bei Familie
Steinhart am Kirchberg 17 (direkt
neben der St. Stephan Kirche,
beim Zugang zum alten Friedhof).
Am Sonntag, 16. Februar um
15Uhr findet wieder das Kaffee-
kränzchen des Gartenbauvereins
Kissing in der Gastronomie der
Paartalhalle statt, zu der auch die
Mitglieder der Sudetendeutschen
Landsmannschaft eingeladen sind.

KISSING

Jahreshauptversammlung
der Frauen Union
Am Montag, 17. Februar, findet um
19 Uhr im Restaurant Rosenhof
die Jahreshauptversammlung der
Frauen Union Kissing statt, bei der
sich unter anderem die Kandidatin-
nen für die Gemeinderatswahl vor-
stellen werden. Außerdem werden
der Bürgermeisterkanidat der CSU
Kissing, Reinhard Gürtner, sowie
der Fraktionsvorsitzende Franz-
Xaver Sedlmayr zu Gast sein. Alle
Mitglieder und Interessenten sind
herzlich willkommen.

MERCHING

VdK zieht Bilanz bei
Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des
VdK Ortsvereins Merching mit
Schmiechen und Steindorf findet am
Freitag, 14. Februar, statt. Beginn
ist um 18 Uhr in der Trachtenstube
der Mehrzweckhalle. Neben den
Berichten erfolgt die Ehrung lang-
jähriger Mitglieder. Den Schluss
bildet die Neuwahl des Vorstands.
Vorrangig gilt es, einen neuen
Vorstand zu wählen. Für das leibli-
che Wohl ist bereits ab 17.30 Uhr
gesorgt. Anmeldungen unter der
Telefonnummer 08233/92623.

MERING

Hauptversammlung der
Volksbühne Mering
Die Jahreshauptversammlung der
Volksbühne Mering findet am
Dienstag, 25.Februar, um
19.30 Uhr in der Volksbühne statt.
Neben der Neuwahl des ersten
Kassiers stehen Jahresrückblick
und weitere Aussichten auf dem
Programm.


